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Amtsblatt der Stadt Tanna

Ortsteile: Ebersberg, Frankendorf, Künsdorf, Mielesdorf, Oberkoskau, Rothenacker,
Schilbach, Seubtendorf, Spielmes, Stelzen, Tanna, Unterkoskau, Willersdorf,
Zollgrün

TANNAER       AMTSBLATT

Nr. 12/11 Freitag, 16. Dezember 2011 Jahrgang 2011

Eine besinnliche Weihnachtszeit 
und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünsche ich Ihnen und Ihren Familien, 
auch im Namen des Stadtrates und 

der Mitarbeiter der Stadtverwaltung Tanna.

Herzlichst 
Ihr Bürgermeister Marco Seidel
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AMTLICHER TEIL

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht 

in das Wählerverzeichnis und die Erteilung 

von Wahlscheinen für die Wahl 

des Landrates des Saale-Orla-Kreis

am 15. Januar 2012

1. Das Wählerverzeichnis für die Stimmbezirke der Stadt Tanna

für die Wahl des Landrates des Saale-Orla-Kreis am

15. Januar 2012 wird in der Zeit vom 20. bis 16. Tag vor der

Wahl (26. Dezember 2011* bis 30. Dezember 2011) während

der allgemeinen Öffnungszeiten:

Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr

Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

* Es wird darauf hingewiesen, dass es sich bei dem

26. Dezember um einen gesetzlichen Feiertag handelt.

in der Stadtverwaltung Tanna

Zimmer 3 – Einwohnermeldeamt

Markt 1

07922 Tanna

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständig-

keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen

Daten überprüfen.

Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständig-

keit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis

eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen

glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder

Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann.

Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der

Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein

Sperrvermerk nach dem Thüringer Meldegesetz eingetragen

ist. 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren

geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät

möglich.

2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für

unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. bis

16. Tag vor der Wahl (26. Dezember 2011 bis 30. Dezember

2011) Einwendungen gegen das Wählerverzeichnis erheben. 

Einwendungen können darauf gerichtet sein, eine neue

Eintragung vorzunehmen oder eine vorhandene Eintragung

zu streichen oder zu berichtigen.

Die Einwendungen müssen bei der Stadtverwaltung Tanna,

Markt 1, 07922 Tanna schriftlich erhoben oder zur Nieder-

schrift erklärt werden; die vorgetragenen Gründe sind

glaubhaft zu machen.

Nach Ablauf der Einsichtsfrist sind Einwendungen nicht mehr

zulässig.

3. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen

ist oder einen Wahlschein (hierzu unten Nr. 5) hat.

Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen

sind, erhalten bis spätestens zum 21. Tag vor der Wahl

(25. Dezember 2011) eine Wahlbenachrichtigung. 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,

wahlberechtigt zu sein, muss rechtzeitig Einwendungen gegen

das Wählerverzeichnis erheben, um nicht Gefahr zu laufen,

sein Wahlrecht nicht ausüben zu können.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wege der

Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag:

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter:

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Frist

zur Erhebung von Einwendungen versäumt hat

b) wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung in das

Wählerverzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhebung

von Einwendungen eingetreten sind oder

c) wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Ein-

wendung festgestellt wurde und dies der Gemeinde erst

nach Abschluss des Wählerverzeichnisses bekannt wird

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-

genen Wahlberechtigten bis zum zweiten Tag vor der Wahl

(13. Januar 2012), bis 18.00 Uhr, bei der Stadtverwaltung

Tanna, Markt 1, 07922 Tanna mündlich oder schriftlich

beantragt werden. Eine telefonische Antragstellung ist

unzulässig. 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-

suchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren

Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis

zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden. 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-

antragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum

Tage vor der Wahl (14. Januar 2012), 12.00 Uhr, ein neuer

Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte

können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen

Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch

bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen. 

Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt, muss

durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass

er dazu berechtigt ist.

Wahlbekanntmachungen
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Ein hilfebedürftiger Wahlberechtigter kann sich bei der

Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte:

- einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der der

Antragsteller wahlberechtigt ist

- einen amtlichen Stimmzettelumschlag

- einen Wahlbriefumschlag, auf dem der Name der Stadt, die

Anschrift der Stadtverwaltung, die Nummer des Stimm-

bezirkes und des Wahlscheins angegeben ist sowie

- ein Merkblatt für die Briefwahl

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für

einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur

Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schrift-

lichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte

Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt.

Dies hat sie der oben genannten Gemeindebehörde vor

Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern.

Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person aus-

zuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief so recht-

zeitig an die auf dem Wahlbrief angegebene Stelle absenden,

dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, dem

15. Januar 2012 bis 18.00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief kann bei der auf dem Wahlbriefumschlag

angegebenen Stelle auch abgegeben werden.

Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für

die Briefwahl zu entnehmen.

Hinweise für den Fall der Stichwahl:

Erreicht keiner der Bewerber im ersten Wahlgang am 15. Januar

2012 mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen, so findet am

Sonntag, dem 29. Januar 2012, von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr eine

Stichwahl unter den zwei Bewerbern statt, welche bei der ersten

Wahl die höchsten Stimmzahlen erhalten haben.

Eine nochmalige Auslegung des Wählerverzeichnisses findet

nicht statt, ebenfalls werden keine neuen Wahlbenachrichtigungs-

karten versandt.

Wahlscheine und Briefwahlunterlagen für die Stichwahl können

bereits mit dem Antrag auf Erteilung der Unterlagen für die

Landratswahl mit beantragt werden. 

Wahlberechtigte, die für die Landratswahl einen Wahlschein nach

§ 13 Abs. 2 ThürKWO erhalten haben, sowie Personen, die erst für

die Stichwahl wahlberechtigt sind, erhalten von Amts wegen

einen Wahlschein für die Stichwahl zugesandt.

Im Übrigen können Wahlscheine für die Stichwahl nach den

Vorschriften der §§ 13 Abs. 1 und 14 ThürKWO beantragt

werden.

Tanna, den 2. Dezember 2011

gez. Marco Seidel

Bürgermeister

Wahlbekanntmachung 

zur Wahl des Landrates des Saale-Orla-Kreises 

am 15. Januar 2012

1. Am 15. Januar 2012 findet die Wahl zum Landrat des Saale-

Orla-Kreises von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.

Anschließend wird das Wahlergebnis ermittelt. 

2. Die Stadt Tanna bildet dabei zwölf Stimmbezirke. Die Wahl-

räume befinden sich in:

Wahlbezirk Stimmbezirks- Wahllokal

Nr.

Tanna FFw 1 FFw-Gerätehaus

Koskauer Straße 23

07922 Tanna

Tanna Bibliothek 2 Bibliothek

Neue Straße 2

07922 Tanna

Schilbach 3 Kulturhaus

Schilbach 66

07922 Tanna

Seubtendorf 4 Gemeindesaal

Seubtendorf 75

07922 Tanna

Künsdorf 5 Jägerhof 

Künsdorf 29

07922 Tanna

Zollgrün 6 Bürgerhaus

Zollgrün 75

07922 Tanna

Mielesdorf 7 Bürgerhaus

Mielesdorf 40

07922 Tanna

Unterkoskau 8 ehem. Gemeindeamt

Unterkoskau 64

07922 Tanna

Willersdorf 9 Bürgerhaus

Willersdorf 32

07922 Tanna

Rothenacker 10 ehem.  Kindergarten

Rothenacker 28

07922 Tanna

Stelzen 11 Bürgerhaus

Stelzen 27

07922 Tanna

Spielmes 12 Bürgerhaus

Spielmes 22

07922 Tanna

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten

übermittelt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahl-

raum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 

Zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses ist ein Briefwahl-

vorstand gebildet worden. 
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Thür. Landesverwaltungsamt

Die Arbeitsräume des Briefwahlvorstands befinden sich in

folgenden Räumlichkeiten:

FFw-Gerätehaus

Koskauer Straße 23

07922 Tanna

Der Briefwahlvorstand tritt am Wahltag um 18.00 Uhr zur

Ermittlung des Wahlergebnisses zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des

Stimmbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein-

getragen ist. 

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen

amtlichen Personalausweis – Unionsbürger einen gültigen

Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben

werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält

nach Betreten des Wahlraums für jede Wahl, für die er

wahlberechtigt ist, einen Stimmzettel ausgehändigt. 

Die Stimmabgabe erfolgt auf folgende Weise:

3. Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme.

Die Wähler vergeben ihre Stimme dadurch, dass sie auf dem

amtlichen Stimmzettel einen der aufgedruckten Wahl-

vorschläge kennzeichnen.

4. Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlzelle,

kennzeichnet dort seine Stimmzettel und faltet sie so zusam-

men, dass andere Personen die Kennzeichnung nicht erkennen

können. Jeder Stimmzettel muss einzeln gefaltet werden. 

Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahl-

geheimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer

nur ein Wähler in der Wahlzelle aufhält. 

Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder wegen einer

körperlichen Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel

zu kennzeichnen, zu falten oder selbst in die Wahlurne zu

legen, kann eine andere Person bestimmen, deren Hilfe er sich

bei der Stimmabgabe bedienen will und gibt dies dem

Wahlvorstand bekannt. 

Die Hilfsperson kann auch ein vom Wähler bestimmtes

Mitglied des Wahlvorstands sein.

Die Hilfeleistung hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des

Wählers zu beschränken.

Die Hilfsperson darf gemeinsam mit dem Wähler die Wahl-

zelle aufsuchen, wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist.

Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse ver-

pflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl erlangt hat.

5. Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses

sind öffentlich. 

Jedermann hat Zutritt zu den Wahlräumen sowie zu dem

Arbeitsraum des Briefwahlvorstands, soweit dies ohne

Störungen des Wahlgeschäfts möglich ist. 

6. Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Briefwahl

an der Wahl teilnehmen. Sie müssen ihren Wahlbrief an die auf

dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle so rechtzeitig

übersenden, dass der Wahlbrief spätestens am 15. Januar 2012

bis 18.00 Uhr dort eingeht.

Wahlbriefe können bei der auf dem Wahlbriefumschlag

angegebenen Stelle auch abgegeben werden.

Der Briefwahlvorstand ist nicht zuständig für die Entgegen-

nahme von Wahlbriefen. 

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und

nur persönlich ausüben. 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer

Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit

Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.

Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz-

buches).

8. Die Ermittlung des Wahlergebnisses wird am Montag, dem

13. Januar 2012 und ggf. am Dienstag, dem 14. Januar 2012 –

jeweils um 09.00 Uhr bis voraussichtlich 15.00 Uhr – in

denselben Wahlräumen sowie in den Arbeitsräumen des

Briefwahlvorstands fortgesetzt, falls sie im Anschluss an die

Wahlhandlung nicht beendet werden kann. 

Tanna, den 14. Dezember 2011

gez. Marco Seidel

Bürgermeister

Thüringer Verordnung 

zur Aufhebung eines Wasserschutzgebietes 

in den Städten Gefell und Tanna

Vom 17. Oktober 2011

Auf Grund des § 51 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 des Wasserhaushalts-

gesetzes vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), geändert durch

Artikel 12 des Gesetzes vom 11. August 2010 (BGBl. I S. 1163),

und der §§ 28 Abs. 1, 103 Abs. 2, 105 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 Buch-

stabe a) und 130 Abs. 2 des Thüringer Wassergesetzes (ThürWG)

in der Fassung der Neubekanntmachung vom 18. August 2009

(GVBl. S. 648) verordnet das Thüringer Landesverwaltungsamt:

Artikel 1

(1) Der Beschluss des Kreistages Schleiz über die Festlegung

von Trinkwasserschutzgebieten vom 16. Dezember 1981,

Nr. 83-18/81, zuletzt geändert durch Verordnung vom 13. Juli

2009 (ThürStAnz Nr. 32/2009 S. 1360) wird, soweit er das

Trinkwasserschutzgebiet der unter Nr. 10 der Ziffer 2.1

„Trinkwasserschutzgebiete“ des Beschlusses genannten

Wassergewinnungsanlage

10 Tiefbrunnen Ottenmühle

betrifft, aufgehoben.

(2) Die örtliche Lage des aufgehobenen Wasserschutzgebietes

in den Gemarkungen Rothenacker, Tanna und Willersdorf

der Stadt Tanna und in der Gemarkung Gefell der Stadt Gefell

im Saale-Orla-Kreis ergibt sich aus der als Anlage zu dieser
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Verordnung veröffentlichten Übersichtskarte im Maßstab

1:25 000.

(3) Die von der Aufhebung betroffenen Flächen, die sich künftig

außerhalb von Wasserschutzgebieten befinden, sind

schraffiert und mit einer durchbrochenen Linie umrandet,

dargestellt.

Die Übersichtskarte ist Bestandteil dieser Verordnung.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.

Weimar, 17. Oktober 2011

Thüringer Landesverwaltungsamt 

Der Präsident

Stephan
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Stadtverwaltung 

am 30. Dezember 2011 geschlossen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger

Aufgrund von Wartungsarbeiten an der EDV bleibt die Stadt-

verwaltung am Freitag, dem 30. Dezember 2011 geschlossen.

Die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis ist in dieser Zeit

im Einwohnermeldeamt aber möglich.

Beschluss Ordnungsamt

Das Ordnungsamt informiert

Auch wenn es die derzeitigen Temperaturen nur erahnen lassen,

kalendarisch gesehen ist bereits der Winter angebrochen und in

naher Zukunft daher wieder mit verschneiten Straßen, Wegen und

Plätzen zu rechnen. Auch in diesem Jahr wird seitens der Stadt

Tanna mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln versucht, auf

eintretende Witterungseinflüsse schnell und unbürokratisch zu

reagieren. 

Jedoch bestehen auch für Grundstückseigentümer gewisse

Pflichten in der weißen Jahreszeit. Diese sind in der Straßen-

reinigungssatzung der Stadt Tanna geregelt. Neben der allgemei-

nen Reinigungspflicht – insbesondere der kommunalen Gehwege

– wird den Grundstückseigentümern durch den Abschnitt III und

den §§ 8 ff auch der Winterdienst auferlegt. Interessant ist dabei

insbesondere § 8 der Satzung. Hiernach sind die Verpflichteten

dafür verantwortlich, dass:

a) Gehwege und Zugänge zu Überwegen von Schnee zu räumen

sind und zwar in dem Umfang, dass der Verkehr nicht mehr als

unvermeidbar beeinträchtigt wird

b) Insbesondere ist für jedes Hausgrundstück ein Zugang zur

Fahrbahn und ein Grundstückseingang mit einer Breite von

1,25 Metern zu räumen

c) Die geräumten Flächen müssen so aufeinander abgestimmt

sein, dass ein Gehweg durchgängig vorhanden ist und

d) Die Reinigungsverpflichtung gilt in der Zeit von 07.00 Uhr bis

20.00 Uhr und ist bei Schneefall unverzüglich vorzunehmen

Die Praxis zeigt jedoch, dass oftmals in vielen Straßenlagen

lediglich eine Straßenseite durch Gehwege erschlossen ist.

In diesem Fall ist die Sonderregelung des § 8 Abs. 1 Satz 3 der

Straßenreinigungssatzung zu beachten. Demnach obliegt bei

Straßen mit einseitigem Gehweg die Schneeräumpflicht:

- einerseits dem Eigentümer/Besitzer des Grundstückes, an das

der Gehweg angrenzt 

- und zusätzlich auch dem Eigentümer/Besitzer des auf der

gegenüber liegenden Seite befindlichen Grundstückes

In Jahren mit gerader Endziffer sind die Eigentümer der Grund-

stücke verpflichtet, die an den Gehweg angrenzen.

Und in Jahren mit ungerader Endziffer diejenigen, die sich auf der

gegenüber liegenden Seite befinden.

Ebenfalls ist neben der Schneeräumpflicht auch die Beseitigung

von Eisglätte auf kommunalen Gehwegen für Grundstücks-

eigentümer von äußerster Wichtigkeit. Durch den § 9 der Straßen-

reinigungssatzung wird auch dieses Problem aufgegriffen und

näher beleuchtet.

Demnach sind bei Eisglätte grundsätzlich alle Bürgersteige/

Gehwege grundsätzlich in voller Breite und Tiefe, Zugänge zur

Fahrbahn und zu Überwegen in einer Breite von 1,50 Metern

abzustumpfen bzw. abzustreuen.

Die Straßenreinigungssatzung kann entweder in der Stadt-

verwaltung selbst oder aber über die Website unter www.stadt-

tanna.de; Satzungen und Verordnungen eingesehen werden.

Beschluss

der 18. Sitzung des Ausschusses für 

Bau, Entwicklung und Umwelt Tanna 

am 18. Oktober 2011

ÖFFENTLICHER TEIL

Beschluss-Nr. 11/18/02

Antrag auf Baugenehmigung

Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren nach § 63 b

ThürBO

Bauvorhaben: Errichtung eines mobilen Legehennenstalles

Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt.

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür erforderlichen

Verfahrensschritte einzuleiten.

Stimmberechtigt: 4

Ja: 1

Nein: 3

Wird in Beschlüssen auf Anlagen Bezug genommen, so können

diese

bei der Stadt Tanna

Sekretariat – Zimmer 7

Markt 1

07922 Tanna

während der Dienststunden

Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr

Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

Samstag 09.00 – 11.00 Uhr

und außerhalb der Dienststunden nach terminlicher Vereinbarung

eingesehen werden.

Tanna, 19. Oktober 2011

gez. Hans-Jürg Buchmann

Ausschussvorsitzender
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www.Tierseuchenkasse.de

Amtliche Tierbestandserhebung, 

einschließlich Bienenvölker, 

der Thüringer Tierseuchenkasse 

zum Stichtag 3. Januar 2012

Sehr geehrte Tierbesitzer

Die Thüringer Tierseuchenkasse führt die amtliche Tierbestands-

erhebung 2012 zum Stichtag 3. Januar 2012 durch.

Alle Tierbesitzer, die bisher nicht in der Tierseuchenkasse

angemeldet waren und keine Meldekarte erhalten haben, werden

hiermit aufgefordert, ihrer gesetzlichen Verpflichtung zur

Tierbestandsanmeldung gemäß nachstehender Satzung nach-

zukommen.

Die Tierbestandsmeldung ist zu richten: 

an die Thüringer Tierseuchenkasse

Victor-Goerttler-Straße 4

07745 Jena

Es wird darauf hingewiesen, dass die jährliche amtliche Tier-

bestandserhebung der Thüringer Tierseuchenkasse gesondert zur

Viehzählung des Thüringer Landesamtes für Statistik durch-

geführt wird.

Ihre Thüringer Tierseuchenkasse

Altersjubiläen

Wir gratulieren recht herzlich

Tanna/Frankendorf

01.01. Herrn Rudolf Brachmann zum 75. Geburtstag

02.01. Frau Karla Ritter zum 70. Geburtstag

03.01. Herrn Walter Hammer zum 73. Geburtstag

05.01. Herrn Johannes Eichelkraut zum 82. Geburtstag

05.01. Herrn Günter Kätzel zum 72. Geburtstag

08.01. Frau Renate Mohr zum 74. Geburtstag

09.01. Frau Christine Flügel zum 71. Geburtstag

10.01. Frau Regina Altenhofen zum 71. Geburtstag

11.01. Frau Margot Fröhlich zum 87. Geburtstag

13.01. Herrn Siegmar Ehrhardt zum 70. Geburtstag

16.01. Frau Erika Schroth zum 70. Geburtstag

17.01. Herrn Roland Fügmann zum 74. Geburtstag

17.01. Herrn Eckart Wicher zum 73. Geburtstag

18.01. Frau Thea Weigelt zum 79. Geburtstag

19.01. Frau Sieglinde Häßner zum 75. Geburtstag

20.01. Herrn Günther Göhring zum 87. Geburtstag

20.01. Frau Erna Wylezich zum 85. Geburtstag

21.01. Frau Regina Baierl zum 72. Geburtstag

22.01. Frau Susanne Wolfram zum 73. Geburtstag

24.01. Herrn Fred Fortak zum 71. Geburtstag

26.01. Frau Helene Gröber zum 90. Geburtstag

26.01. Herrn Egon Hecker zum 75. Geburtstag

27.01. Frau Regina Dreier zum 74. Geburtstag

27.01. Frau Helga Wicher zum 76. Geburtstag

29.01. Frau Ursula Enk zum 80. Geburtstag

29.01. Frau Ruth Stange zum 74. Geburtstag

30.01. Herrn Rolf Krause zum 72. Geburtstag

Künsdorf

04.01. Herrn Manfred Sachs zum 71. Geburtstag

06.01. Herrn Roland Brendel zum 70. Geburtstag

16.01. Herrn Siegfried Heinßmann zum 77. Geburtstag

Mielesdorf

14.01. Frau Helga Pietschner zum 75. Geburtstag

14.01. Frau Sonja Renner zum 82. Geburtstag

19.01. Herrn Horst Schubert zum 78. Geburtstag

22.01. Frau Anita Ludwig zum 76. Geburtstag

Rothenacker

17.01. Frau Ilse Glück zum 93. Geburtstag

Schilbach

14.01. Frau Edith Spörl zum 75. Geburtstag

18.01. Frau Erika Schneider zum 76. Geburtstag

20.01. Herrn Albrecht Lippold zum 70. Geburtstag

27.01. Herrn Dietrich Fuhrmann zum 77. Geburtstag

31.01. Herrn Alfred Arlt zum 84. Geburtstag

Geburtstage

NICHTAMTLICHER TEIL

ENDE AMTLICHER TEIL

Die nächste Ausgabe des

TANNAER AMTSBLATTES
erscheint am 27. Januar 2012.

Redaktionsschluss ist der 18. Januar 2012.

Impressum

Herausgeber: Stadt Tanna

vertreten durch den Bürgermeister

Herrn Marco Seidel

Markt 1, 07922 Tanna

Druck und Verlag: Satz & Media Service

Straße des Friedens 1a, 07338 Kaulsdorf

Telefon: 03 67 33/2 33 15

Telefax: 03 67 33/2 33 16

E-Mail: satz.mediaservice@t-online.de

Für Verträge mit der Fa. Satz & Media Service, Inh. Uwe Nasilowski

gelten deren allgemeine Geschäftsbedingungen.

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist die Stadtverwaltung Tanna,

vertreten durch den Bürgermeister Herrn Marco Seidel; für den

übrigen Inhalt und Anzeigenteil Herr Nasilowski.

Erscheinungsweise:

12 mal jährlich und kostenlose Verteilung an alle Haushalte; zusätz-

liche Exemplare sind bei Abholung in der Stadtverwaltung Tanna

kostenlos erhältlich.
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Stelzen/Spielmes

12.01. Herrn Rudolf Hocke zum 72. Geburtstag

17.01. Frau Margarete Bero zum 83. Geburtstag

28.01. Frau Inge Bäß zum 72. Geburtstag

Unterkoskau/Oberkoskau

02.01. Herrn Rudolf Adler zum 74. Geburtstag

18.01. Frau Christine Sachs zum 73. Geburtstag

18.01. Herrn Harry Wolf zum 82. Geburtstag

19.01. Herrn Heinz Koch zum 77. Geburtstag

19.01. Herrn Horst Tschirpke zum 78. Geburtstag

Willersdorf/Ebersberg

24.01. Herrn Günther Danzmann zum 72. Geburtstag

Zollgrün

21.01. Herrn Roland Kanz zum 75. Geburtstag

❦ ❦ ❦

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle

Herbert Güther Stelzen

Elfriede Göhring Tanna

Marie-Luise Scharf Spielmes

✦ ✦ ✦

Standesamt

Einladung zum Elternforum

„Ich muss alles zehnmal sagen – 

Konsequenz in der Erziehung“

Die Elternsprecher der Regelschule Hirschberg laden ganz herz-

lich alle interessierten Eltern, Lehrer und Erzieherinnen der

Schulen und Kindertagesstätten Hirschberg, Gefell und Tanna

zum Elternforum ein

am Dienstag, dem 17. Januar 2012

um 18.00 Uhr

in den Versammlungsraum der Feuerwehr Hirschberg

Gerberstraße 13

07927 Hirschberg

Als Referent konnten wir Dieter Leicht – Systemischer Therapeut

– zu dem Thema „Ich muss alles zehnmal sagen – Konsequenz in

der Erziehung“ gewinnen.

Herr Leicht ist in ganz Deutschland gefragt und wir freuen uns, ihn

bei uns begrüßen zu können.

Ab 18.00 Uhr bieten wir Roster und Getränke an. Der Gewinn

kommt unserem Schulförderverein zu Gute.

Der Vortrag beginnt um 19.00 Uhr und wir versprechen Ihnen

einen unterhaltsamen Abend.

Der Unkostenbeitrag für die Veranstaltung beträgt 3,00 Euro. 

D. Rost

Schulelternsprecherin

Regelschule Hirschberg

Betriebsferien 

vom 24. Dezember 2011 bis 6. Januar 2012

Vermessungsstelle Dipl.-Ing.(FH) Dieter Seidel

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Beratender Ingenieur

Mitglied der Ingenieurkammer Thüringen

Beunten 13, 07922 Tanna

Telefon 03 66 46/ 2 14 01 (2 00 43)

Fax 03 66 46/ 2 11 22

E-Mail seidel@vb-seidel.de

Hinweis: 

Amtliche Flurkartenauszüge sind neben den Katasterämtern auch

bei allen Vermessungsbüros, die Vermessungsstellen nach

Thüringer Katastergesetz sind, erhältlich. Die für Sie nächste

Vermessungsstelle finden Sie in allen einschlägigen Telefon-

büchern, im Internet oder fragen Sie in Ihrer Gemeindeverwaltung.

Ab Montag, dem 9. Januar 2012 

sind wir wieder für Sie da!

Mitteilung
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Ronny Eckner Thomas Hegner Volker Hopf
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Kirchliche Nachrichten

TANNA und SCHILBACH

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 18. Dezember 2011 4. Advent

17.00 Uhr Tanna Adventsmusik

Samstag, 24. Dezember 2011 Heiliger Abend

16.00 Uhr Tanna Krippenspiel

16.30 Uhr Schilbach Christvesper

18.00 Uhr Tanna Christvesper

Sonntag, 25. Dezember 2011 1. Weihnachtsfeiertag

08.30 Uhr Schilbach Gottesdienst

10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

Montag, 26. Dezember 2011 2. Weihnachtsfeiertag

10.00 Uhr Tanna Gottesdienst + Kigo

Samstag, 31. Dezember 2011 Silvester

16.00 Uhr Schilbach Gottesdienst + Abendmahl

18.00 Uhr Tanna Gottesdienst + Abendmahl

Sonntag, 1. Januar 2012 Neujahr

10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

Sonntag, 8. Januar 2012 1. So. n. Epiphanias

08.30 Uhr Schilbach Gottesdienst

10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

Sonntag, 15. Januar 2012 2. So. n. Epiphanias

10.00 Uhr Tanna Gottesdienst 

Abschluss Allianzgebet

Sonntag, 22. Januar 2012 3. So. n. Epiphanias

08.30 Uhr Schilbach Gottesdienst

10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

Sonntag, 29. Januar 2012 Letzter So. n. Epiphanias

10.00 Uhr Tanna Gottesdienst + Abendmahl

Wöchentliche Veranstaltungen

montags

19.30 Uhr Bibelstunde LKG G. Golditz

Tel. 03 66 46/ 2 02 53

20.00 Uhr Hauskreis bei Göppel A.+R. Göppel

Tel. 03 66 46/ 2 89 05

dienstags

09.30 Uhr Krabbelgruppe T. Ruß

Tel. 03 66 46/ 2 33 00

17.00 Uhr Flötenkreis U. Stubenrauch

Tel. 03 66 46/ 2 09 25

19.45 Uhr Chorprobe U. Stubenrauch

Tel. 03 66 46/ 2 09 25

donnerstags

17.00 Uhr Kurrende U. Stubenrauch

Tel. 03 66 46/ 2 09 25

freitags

20.00 Uhr Posaunenchor E. Wicher

Tel. 03 66 46/ 2 14 26

Gemeindegebet

In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr! 

Christenlehre 

U. Stubenrauch

montags

16.00 Uhr Klasse 3

dienstags

15.00 Uhr Klasse 6

16.00 Uhr Klasse 1 und 2

mittwochs

16.00 Uhr Klasse 5

donnerstags

16.00 Uhr Klasse 4

www.kirchspiel-tanna.de

www.kirchspiel-unterkoskau.de

Termine und Veranstaltungen 

für  Januar 2012

Allianzgebetswoche

„Verwandelt durch Jesus Christus“

Unter diesem Thema findet auch in diesem Jahr wieder die

Allianzgebetswoche statt.  

Sie findet an folgenden Abenden statt:

Montag, 9. Januar 2012

Landeskirchliche Gemeinschaft

im Evangelischen Gemeindezentrum

Dienstag, 10. Januar 2012

Kirchgemeinde Tanna

im Evangelischen Gemeindezentrum

Mittwoch, 11. Januar 2012

Evangelische Freikirche

Koskauer Straße

Donnerstag, 12. Januar 2012

Kirchgemeinde Unterkoskau

Pfarrhaus Unterkoskau

Sonntag, 15. Januar 2012

10.00 Uhr gemeinsamer Abschlussgottesdienst

Andreas-Kirche Tanna

Bibelwoche

„Das Gebet ist das Atmen der Seele!“

In der diesjährigen Bibelwoche geht es um „Das Gebetbuch der

Bibel“ – um die Psalmen.

An jedem Abend werden wir uns mit einem dieser wertvollen

Psalmgebete beschäftigen.
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Sie sind herzlich eingeladen, dabei zu sein – die Bibelwoche

findet statt:

Mo-Do, 16.-19. Januar 2012

19.30 Uhr jeweils in Schilbach

Mo-Fr, 23.-27. Januar 2012

19.30 Uhr jeweils in Tanna

Konfirmanden

Samstag, 14. Januar 2012

Vorkonfirmanden 

Samstag, 21. Januar 2012

Konfirmanden

Alphakurs 2012

Beginn ist am Montag, dem 13. Februar 2012 

um 19.00 Uhr

A lle Neugierigen und Interessierten sind herzlich willkommen.

Kenntnisse oder Mitgliedschaft in einer Kirche oder

Gemeinde werden nicht vorausgesetzt. Allein die Bereitschaft

zum Gespräch ist wichtig.

L achen soll nicht zu kurz kommen. Es geht ja schließlich um

eine gute und frohe Botschaft.

P izza und Pasta gibt es nicht jedes Mal. Aber wir beginnen

immer mit einem gemeinsamen Essen. Denn Gemeinschaft ist

wichtig!

H ilfen und Informationen bietet der Kurs reichlich. In interes-

santen Referaten werden grundlegende Themen behandelt und

im Gespräch weiter vertieft.

A bsolut keine Tabus. Christsein betrifft den ganzen Menschen

und damit auch alle Lebensbereiche. Wir klammern nichts aus,

auch wenn es sicher keine einfachen Antworten und Patent-

rezepte gibt.

Wir leben in einer sich immer schneller verändernden, aufregen-

den, aber auch anstrengenden Zeit. Von jedem wird viel verlangt.

Ruhe und Besinnung finden wenig Raum: Leistung und Selbst-

darstellung sind gefordert – und das oft auch im privaten Umfeld.

In den Medien herrscht der Zeitgeist und antwortet auf jede Frage

mit einfachen Formeln: „Sei alles – nur nicht schwach!“, „Jammere

nicht – jeder kann doch heute alles erreichen!“, „Kümmere dich

um dich selbst – wenn du kein Versager sein willst!“

Menschliches Miteinander, Mitgefühle und Anteilnahme bleiben

dabei auf der Strecke. Kein Wunder – unter dem Druck solcher

Ideologien werden immer mehr Menschen seelisch und sogar

körperlich krank. Kein Wunder auch – immer mehr Menschen

suchen nach Antworten und entdecken dabei die christlichen

Werte neu.

Der Alpha Kurs ist ein zeitgemäßer Einstieg in die persönliche

Welt und in die konkrete Erfahrung des Glaubens.

Die Idee dazu kam aus London – das Prinzip ist einfach und

erfolgreich:

In entspannter Gesprächsatmosphäre unterhält man sich praktisch

und lebensnah über „Gott und die Welt…“

Wenn Sie sich dafür interessieren, melden Sie sich an oder

schauen Sie einfach ganz unverbindlich mal rein bei unserem

„Schnupperkurs“.

2012 bieten wir diesen Schnupperkurs zum ersten Mal an:

am Montag, dem 30. Januar 2012

um 19.00 Uhr

Dann können Sie immer noch entscheiden, ob das was für Sie sein

könnte. Der Start ist dann am Montag, dem 13. Februar 2012. Die

Teilnahme ist grundsätzlich kostenlos.

Wer mag, kann sich an den Kosten für die Mahlzeiten und

Materialien mit einer Spende beteiligen.

Anmeldungen bitte an das 

- Evangelische Pfarramt Tanna 

Telefon 03 66 46/ 2 22 71

Bibelkurs 2012/2013

Start ist am Donnerstag, dem 16. Februar 2012 

um 19.00 Uhr

„Bibel erleben – Tiefe gewinnen“

Ein Kurs zur Begegnung mit der Bibel

Pfarrer Johannes Möller (Ebersdorf) hatte vor einigen Jahren mit

einem Kurs in Ebersdorf begonnen. Nach den außerordentlich

guten Erfahrungen hat er sich bereit erklärt, den Kurs auch für

Menschen aus dem Kirchenkreis anzubieten.

Da wir die Mindestteilnehmerzahl von zwölf Leuten schon

erreicht haben, kann der Kurs hier in Tanna stattfinden.

Wir treffen uns jeden Donnerstag um 19.30 Uhr im Evangelischen

Gemeindezentrum (außer in den Ferien). 

Bibelkurs – für wen ist das was?

- Sie wollten sich schon immer einmal mit dem Buch der Bücher

beschäftigen?

- Sie wollten die Bibel schon längst besser und tiefer verstehen?

- Sie sind neugierig auf jene Texte, die wie keine anderen ganze

Kulturen geprägt haben?

- Sie hatten schon immer eine Reihe Fragen zur Bibel, konnten

sie bisher aber noch nicht loswerden?

- Sie möchten über Ihren Glauben gerne aussagefähiger und

sprachfähiger werden?

- Sie engagieren sich als Kirchenältester oder Ehrenamtlicher in

Gemeinde und Kirche, möchten aber Ihr  Engagement auf ein

stabileres Glaubensfundament stellen?

- Sie sind Lektor, Hauskreisleiter oder Religionslehrer, lieben

es, Menschen zu leiten und ihnen die Augen zu öffnen für

Gottes Wort und möchten selbst mehr Durchblick?

- Sie sind kritisch oder skeptisch der Bibel und dem christlichen

Glauben gegenüber und wollen es nun genauer wissen?
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- Sie sind bereit, für einen Zeitraum von anderthalb Jahren dem

Bibelkurs einen Vorrang vor anderen zeitgleichen Angeboten

zu geben?

- Sie sind bereit, möglichst regelmäßig an den wöchentlichen

Sitzungen teilzunehmen (außer Ferien) und sich wöchentlich

Vorbereitungszeiten einzuräumen?

Was kostet der Kurs?

Um es gleich zu sagen: Der Kurs kostet zunächst einmal viel Zeit.

Es ist mit der Bibel wie mit den Alpen: man kann sie überfliegen

oder durchwandern. Es sind zwar dieselben Alpen, aber der

Unterschied an Erfahrungen ist erheblich. 

Wer Erfahrungen mit der Bibel machen will, muss bereit sein, sich

Zeit zu nehmen. Die Kurszeit beträgt anderthalb Jahre.

Die Kurse finden wöchentlich – außer in den Ferienzeiten – statt

und dauern  in der Regel zweieinhalb Stunden. Inklusive ist eine

halbstündigen Pause für gemeinsames Essen und Trinken.

Hinzu kommen Vorbereitungszeiten zu Hause, vor allem für das

abschnittsweise Lesen der Bibel.

Darüber hinaus kostet das Kursmaterial ca. 50,00 Euro. Eine

Beihilfe durch den Kirchenkreis ist möglich! 

Was bringt Ihnen der Kurs?

Am Ende des Kurses werden Sie den größten Teil der Bibel

gelesen haben. Sie werden Hintergründe kennen und Zusammen-

hänge verstehen.

Sie werden in der Lage sein, sich einzelne Bibelabschnitte zu

erschließen und sie anderen Menschen zu erklären.

Darüber hinaus werden Sie von dem Kurs einen Gewinn haben,

der nicht so leicht „zu messen“ ist und der auch nicht allein in den

Händen der Kursleitung und des eigenen Bemühens liegt.

Es kann sein, dass Sie etwas von der Kraft dieses Buches spüren

werden. Manches in Ihrem Leben wird im Licht der Texte neu

aufleuchten und mancher Text wird im Licht Ihres Lebens zu

leuchten beginnen. Neue Lebenstiefe und Lebensgewissheit wird

wachsen. Sie finden Orientierung für Ihren Alltag.

Außerdem erfahren Sie etwas von einer tragenden Gemeinschaft

mit denen, die sich mit Ihnen auf den Weg des Kurses machen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann melden Sie sich bitte

im

- Evangelischen Pfarramt Tanna

Pfarrgäßchen 3

07922 Tanna  

Telefon 03 66 46/ 2 22 71

Dort bekommen Sie genauere Informationen und können sich

auch anmelden.

UNTERKOSKAU

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 18. Dezember 2011 4. Advent

14.00 Uhr Unterkoskau Kirchspiel-

Gottesdienst

Samstag, 24. Dezember 2011 Heiliger Abend

14.30 Uhr Zollgrün Gottesdienst 

mit Krippenspiel

15.30 Uhr Willersdorf Gottesdienst 

mit Krippenspiel

16.00 Uhr Stelzen Gottesdienst  

mit Krippenspiel

17.00 Uhr Mielesdorf Gottesdienst  

mit Krippenspiel

17.30 Uhr Unterkoskau Gottesdienst  

mit Krippenspiel

Sonntag, 25. Dezember 2011 1. Weihnachtsfeiertag

09.00 Uhr Stelzen

10.30 Uhr Willersdorf

14.00 Uhr Unterkoskau

Montag, 26. Dezember 2011 2. Weihnachtsfeiertag

09.00 Uhr Mielesdorf

10.30 Uhr Zollgrün

Samstag, 31. Dezember 2011 Silvester

14.00 Uhr Zollgrün

15.00 Uhr Stelzen

16.00 Uhr Willersdorf

16.30 Uhr Mielesdorf

18.00 Uhr Unterkoskau

Sonntag, 8. Januar 2012

10.30 Uhr Zollgrün

14.00 Uhr Mielesdorf

Donnerstag, 12. Januar 2012

19.30 Uhr Unterkoskau Allianzgebetsabend

Sonntag, 15. Januar 2012

09.00 Uhr Willersdorf

10.30 Uhr Stelzen

14.00 Uhr Unterkoskau

Sonntag, 22. Januar 2012

09.00 Uhr Mielesdorf

10.30 Uhr Zollgrün

Sonntag, 29. Januar 2012

09.00 Uhr Unterkoskau

10.30 Uhr Willersdorf

14.00 Uhr Stelzen

Weitere Veranstaltungen

Freitag, 13. Januar 2012

14.00 Uhr Mielesdorf

Seniorentreff im Pfarrhaus 
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KIRCHGEMEINDE GEFELL

Gottesdienste und Veranstaltungen

GEFELL

Montag, 9. Januar 2012

19.30 Uhr Allianzgebetswoche Bergstraße

Mittwoch, 11. Januar 2012

19.30 Uhr Allianzgebetswoche Bergstraße

Freitag, 13. Januar 2012

19.30 Uhr Allianzgebetswoche Alte Schule/Gemeinderaum

Sonntag, 15. Januar 2012

10.00 Uhr Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswoche

Gemeinderaum

Samstag, 21. Januar 2012

14.00 Uhr Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstag

Gemeinderaum

Dienstag, 24. Januar 2012

18.45 Uhr Jugendkreis Michaelisstift

Gemeinderaum

Donnerstag, 26. Januar 2012

14.00 Uhr Rentnerkreis Gemeinderaum

HIRSCHBERG

Freitag, 6. Januar 2012

10.30 Uhr Andacht Seniorenheim

Sonntag, 8. Januar 2012

17.00 Uhr Konzert Kirche

Donnerstag, 19. Januar 2012

14.00 Uhr Rentnerkreis Gemeinderaum

Sonntag, 22. Januar 2012

10.30 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum

SEUBTENDORF

Sonntag, 8. Januar 2012

09.00 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum

Sonntag, 22. Januar 2012

13.00 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum

LANGGRÜN

Sonntag, 15. Januar 2012

13.00 Uhr Gottesdienst Kirche

Sonntag, 29. Januar 2012

10.00 Uhr Gottesdienst Kirche

Dienstag, 31. Januar 2012

19.30 Uhr Bibelwoche Gemeinderaum

Donnerstag, 2. Februar 2012

19.30 Uhr Bibelwoche Gemeinderaum

KÜNSDORF

Sonntag, 8. Januar 2012

10.30 Uhr Gottesdienst Kirche

Sonntag, 22. Januar 2012

09.00 Uhr Gottesdienst Kirche

BLINTENDORF

Sonntag, 15. Januar 2012

08.30 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum

Sonntag, 29. Januar 2012

09.00 Uhr Gottesdienst Gemeinderaum

Montag, 30. Januar 2012

17.00 Uhr Bibelwoche Gemeinderaum

Donnerstag, 2. Februar 2012

17.00 Uhr Bibelwoche Gemeinderaum

EVANGELISCH-FREIKIRCHLICHE GEMEINDE TANNA

Koskauer Straße 55

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 18. Dezember 2011

15.00 Uhr Gemeindeweihnachtsfeier

DRK-Sozialstation

Koskauer Straße

Sonntag, 25. Dezember 2011 1.Weihnachtsfeiertag

10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 1. Januar 2012

10.00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 7. Januar 2012

09.00 Uhr Royal Ranger Treffen

Sonntag, 8. Januar 2012

10.00 Uhr Gottesdienst

10.00 Uhr Kinderstunde

Montag, 9. Januar 2012

19.30 Uhr Allianzgebetswoche Gemeindezentrum Tanna

Dienstag, 10. Januar 2012

19.30 Uhr Allianzgebetswoche Gemeindezentrum Tanna

Mittwoch, 11. Januar 2012

19.30 Uhr Allianzgebetswoche Evangelisch-

Freikirchliche Gemeinde

Donnerstag, 12. Januar 2012

19.30 Uhr Allianzgebetswoche Pfarrhaus Unterkoskau

Sonntag, 15. Januar 2012

10.00 Uhr Allianzabschlussgottesdienst

Evangelische Kirche

Tanna

Samstag, 21. Januar 2012

09.00 Uhr Royal Ranger Treffen

Sonntag, 22. Januar 2012

10.00 Uhr Gottesdienst

10.00 Uhr Kinderstunde

Weitere Infos unter www.efg-tanna.de!
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KIRCHGEMEINDEN REUTH UND MIßLAREUTH

Büro und Pfarrerin Stepper

Wallstraße 6

08538 Reuth

Telefon 03 74 35/53 43

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 18. Dezember 2011 4. Advent 

10.00 Uhr Reuth Gottesdienst mit 

Kindergottesdienst

Samstag, 24. Dezember 2011 Heiligabend 

15.00 Uhr Reuth Christvesper 

mit Krippenspiel 

17.00 Uhr Mißlareuth  Christvesper 

mit Krippenspiel

Sonntag, 25. Dezember 2011 1. Weihnachtstag

10.00 Uhr Reuth Gottesdienst 

mit Kindergottesdienst

Montag, 26. Dezember 2011 2. Weihnachtstag

10.00 Uhr Mißlareuth Gottesdienst 

Samstag, 31. Dezember 2011 Altjahresabend

17.00 Uhr Mißlareuth Gottesdienst 

mit Heiligem Abendmahl

Sonntag, 1. Januar 2012 Neujahr

14.00 Uhr Reuth Neujahrsgottesdienst 

mit Heiligem Abendmahl 

Sonntag, 8. Januar 2012

10.00 Uhr Mißlareuth Gottesdienst 

Sonntag, 15. Januar 2012

14.00 Uhr Reuth Aufwind-Gottesdienst 

mit Andreas Riedel 

und Kindergottesdienst

Sonntag, 22. Januar 2012

10.00 Uhr Mißlareuth Gottesdienst 

Sonntag, 29. Januar 2012

10.00 Uhr Reuth Gottesdienst 

mit Kindergottesdienst

Sonntag, 5. Februar 2012

10.00 Uhr Mißlareuth Gottesdienst

www.Kirche-Reuth.de

ENDE NICHTAMTLICHER TEIL

Öffnungszeiten

der Stadtverwaltung Tanna

Montag geschlossen

Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 17.00 Uhr

Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Samstag 09.00 - 11.00 Uhr

Rufnummern

Wir sind unter folgenden Rufnummern für Sie erreichbar:

Vorwahl 03 66 46

Zentrale Frau Pozorski-Schatz 28 08 - 0

Fax 28 08 28

Einwohnermeldeamt Frau Rösch 28 08 11

roesch@stadt-tanna.de

Standesamt/Wohnungswesen

Frau Jordan-Pietsch 28 08 13

jordan-pietsch@stadt-tanna.de

Liegenschaften Frau Heinsmann 28 08 21

heinsmann@stadt-tanna.de

Bauamt Herr Friedel 28 08 25

0160/5 86 60 50

friedel@stadt-tanna.de

Herr Schneider 28 08 24

schneider@stadt-tanna.de

Buchhaltung Frau Gläsel 28 08 23

glaesel@stadt-tanna.de

Frau Müller 28 08 32

mueller@stadt-tanna.de

Frau Schaarschmidt 28 08 33

schaarschmidt@stadt-tanna.de

Frau Stiede 28 08 34

stiede@stadt-tanna.de

Ordnungsamt/Förderungen

Frau Stöckel 28 08 41

stoeckel@stadt-tanna.de

Hauptamt Herr Mittenzwey 28 08 22

mittenzwey@stadt-tanna.de

Herr Groth 28 08 52

groth@stadt-tanna.de

Frau Möckel 28 08 53

moeckel@stadt-tanna.de

Bürgermeister Marco Seidel 0175/5 48 66 10

seidel@stadt-tanna.de

Bauhof Udo Wunderlich 0175/5 48 66 08

bauhof@stadt-tanna.de

E-Mail: rathaus@stadt-tanna.de

Web: www.stadt-tanna.de
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